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Vorlage-Nr. 2010/0442  
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

 
Betreff: Sachstand zur Umsetzung des Haushaltssicherungskonzeptes (HSK) 2010 ff. 
 
Vorlage vom: 19.10.2010 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Magistrat und Stadtverordnetenversammlung nehmen den Sachstand zur Umsetzung des Haushaltsi-
cherungskonzeptes (HSK) 2010 ff. zur Kenntnis.  
 
 

 
Anlagen: Sachstand zur Umsetzung des HSK 2010 ff. 

 
Datenschutzrelevante Anlage:  
 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 19.10.2010 
 
 
Nachdem die Stadtverordnetenversammlung am 27.05.2010 dem Haushaltsicherungskonzept 
(HSK) 2010 ff. in der Fassung des Beschlusses durch den Haupt- und Finanzausschuss zugestimmt 
hat, müssen die Maßnahmen des HSK nunmehr umgesetzt werden.  
 
Die Arbeitsgruppe Strukturkommission wurde daraufhin von Herrn Bürgermeister Wolfgang Glenz 
beauftragt, die Umsetzung der Maßnahmen des HSK 2010 ff. zu koordinieren und zu überwachen. 
Geschäftsstelle der AG Strukturkommission ist die Personal- und Strukturentwicklung. Der Arbeits-
gruppe, die in regelmäßigen Abständen tagt, gehören an:  
 
• Herr Glenz, Bürgermeister und Kämmerer 
• Frau Prager, Leiterin der Personal- und Strukturenwicklung sowie Leiterin der AG Struktur-

kommission  
• Herr Pliquett, Leiter des Revisionsamtes 
• Herr Trebitz, Leiter der Finanzverwaltung bzw. Frau Käppler, stellvertretende Leiterin der 

Finanzverwaltung 
• Herr Günther, Leiter des Personalamtes 
• Herr Schievelbusch, stellvertretender Leiter des Hauptamtes – Organisationsabteilung 
• Herr Lang, Leiter des Hauptamtes – IT-Abteilung 
• Frau Eller, Leiterin des Frauenbüros 
• Herr Heun, Büroleiter des Herrn Oberbürgermeisters 
• Herr Oesterling, Finanzverwaltung 
 
Das Regierungspräsidium Darmstadt hat mit Verfügung vom 06.08.2010 die aufsichtsbehördlichen 
Genehmigungen für den am 27.05.2010 von der Stadtverordnetenversammlung beschlossenen 
Haushalt 2010 sowie für die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe „Abfallwirtschaft und Stadtreinigung 
(EAD)“, „Bäder“, sowie „Immobilienmanagement (IDA)“ der Wissenschaftsstadt Darmstadt erteilt. In 
ihrer Begleitverfügung hat die Aufsichtsbehörde unter anderem darauf hingewiesen, dass über die 
umgesetzten Konsolidierungsmaßnahmen und ihre finanziellen Auswirkungen zu berichten ist. Das 
Regierungspräsidium erhält die Magistratsvorlage nach Kenntnisnahme durch die städtischen Gre-
mien. 
 
Der Sachstand zur Umsetzung des HSK 2010 ff. ergibt sich aus beiliegender Tabelle. Einige der 
Maßnahmen befinden sich noch in der Prüfungsphase, da die Auftragserteilung erst nach der Be-
schlussfassung über das HSK 2010 ff. im Sommer 2010 erfolgen konnte. Bei den in der Tabelle 
angegebenen EUR-Beträgen handelt es sich um die Erträge bzw. Einsparungen, die in den jeweili-
gen Haushaltsansätzen berücksichtigt wurden.  
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Aufgrund der Umsetzung der Maßnahmen des HSK 2010 ff. konnte bislang folgendes Ergebnis 
erzielt werden: 
 

 2010 2011 
Mehrerträge 75.000 EUR 5.675.000 EUR 

Reduzierung der Aufwendungen 126.500 EUR 3.494.490 EUR 

Gesamtkonsolidierung aus HSK 201.500 EUR 9.169.490 EUR 
 
 
Darmstadt, den 19.10.2010 
 
 
Dezernent II 
i. V.  
 
 
 
 
Walter Hoffmann  
Oberbürgermeister 


